
Stubai 

Stubai deine Wunder 
formte Gottes Hand, 
Sonnenfunkenzunder 
zünden Firnenbrand. 
Silberbächleins steten 
Juchzer, stark und lind, 
und des Glöckleins Beten 
ehr‘,oh Alpenkind! 
 
Warmer Föhne Reigen, 
Gletschersturmes Sang, 
lenzgestimmter Geigen 
Wunderblumenklang, 
Kampf mit Urgewalten 
und der Liebe Flehn 
ließen Kraftgestalten 
ohne Furcht erstehn. 
 
Stubai, deiner Sonnen 
heilsam Element‘ 
wirken Himmelswonnen, 
gleich dem Sakrament. 
Stubai, deiner Lieder 
gülden Schmuckgewand, 
strahlet herrlich wider 
deutsch-Tirole Land! 
 
 
 
 

 
 

 

Von Richard Günzel Berlin, 
Organist und Chordirigent 
 
Herrn Oberlehrer Halbeis, 
Organist und  
Chorregent in Fulpmes 
zur freundlichen Erinnerung 
R.G.  
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